
30. Jahrgang	 Samstag, den 14. Januar 2023	 Nr. 1 / 2. Woche

Schleusegrund
aktuell

Amtsblatt der Gemeinde Schleusegrund für die Ortschaften: Biberschlag,  
Engenstein, Gießübel, Langenbach, Lichtenau, Schönbrunn, Steinbach und Tellerhammer

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zu Beginn des neuen Jahres wünsche ich Ihnen,
auch im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung,

eine gesundes, erfolgreiches und friedliches Jahr 2023.
Ihr Bürgermeister

Heiko Schilling

NeujahrsgrüßeNeujahrsgrüße
Ein neues Jahr heißtEin neues Jahr heißt

neue Hoffnung, neues Licht,neue Hoffnung, neues Licht,
neue Gedanken und neue Wege zum Ziel.neue Gedanken und neue Wege zum Ziel.
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2. Der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder der 
spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gilt gemäß dem „Pro-
gramm zur Salmonellenüberwachung in Schweinebeständen 
in Thüringen“ als „Salmonellen überwacht“ und ist auf der 
Basis einer für den Bestand repräsentativen Stichprobe in 
Kategorie 1 eingestuft.

Die Einstufung nach Nr. 1 oder die Bescheinigung nach Nummer 
2.4 des in Nr. 2 genannten Programms ist der Tierseuchenkasse 
durch die tierhaltende Person bis zum 28. Februar 2023 schriftlich 
oder elektronisch vorzulegen. Fällt ein Betrieb unter Nr. 1 und 2 (ge-
mischter Betrieb) gilt der ermäßigte Beitragssatz, soweit jeweils das 
Vorliegen der Voraussetzungen nach Nr. 1 und 2 entsprechend den 
Bestimmungen dieses Absatzes nachgewiesen wird.

§ 2
(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultiere, 
Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und Geflügel ist die 
Zahl der am 3. Januar 2023 vorhandenen Tiere (Stichtag für die 
amtliche Erhebung gemäß § 18 Abs.1 Satz 1 ThürTierGesG), bei 
Bienen die Anzahl der im Herbst des Vorjahres eingewinterten 
Bienenvölker maßgebend.
(2) Die tierhaltende Person hat der Tierseuchenkasse entspre-
chend der Kategorien gemäß § 1 Abs. 1 unter Verwendung des 
amtlichen Erhebungsvordruckes (Meldebogen) spätestens 14 
Tage nach dem Stichtag ihren Namen sowie die Anschrift mitzu-
teilen und die Art und die Zahl sowie den Standort der bei ihr am 
Stichtag vorhandenen Tiere, bei Bienenvölkern die Anzahl der 
im Herbst 2022 eingewinterten Bienenvölker, oder gegebenen-
falls die Aufgabe der Tierhaltung (auch vorübergehend) schrift-
lich oder im elektronischen Meldeverfahren auf der Website der 
Thüringer Tierseuchenkasse zu melden. Für die Teilnahme am 
elektronischen Meldeverfahren ist die Angabe und Authentifizie-
rung einer E-Mail-Adresse erforderlich. Für jede registrierpflich-
tige Tierhaltung mit entsprechender Registriernummer ist eine 
eigene schriftliche oder elektronische Meldung abzugeben.
(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet oder 
werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart in einem 
Bestand neu aufgenommen, sind diese unverzüglich der Tierseu-
chenkasse schriftlich oder elektronisch nachzumelden. Dies gilt 
auch, wenn sich bei einer gehaltenen Tierart nach dem Stichtag 
die Zahl der Tiere (mit Ausnahme der im Bestand nachgeborenen 
Tiere) um mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, bei Ge-
flügel um mehr als 1.000 Tiere, erhöht. Für die nachzumeldenden 
Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach § 1.
(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein gemel-
deter Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder Rechtsnachfolge 
insgesamt auf eine neue tierhaltende Person übergeht und in den-
selben Stallungen weitergeführt wird. Für Tiere, die nur vorüberge-
hend saisonal in Thüringen gehalten werden, kann auf schriftlichen 
Antrag der tierhaltenden Person von einer Beitragsveranlagung 
abgesehen werden, wenn für diese Tiere die tierhaltende Person 
ihrer Melde- und Beitragsverpflichtung zu einer anderen Tierseu-
chenkasse im Geltungsbereich des Tiergesundheitsgesetzes für 
das Jahr 2023 nachgekommen ist. Die antragstellende Person hat 
die Voraussetzungen für die Befreiung nachzuweisen. Die Melde-
verpflichtung für die Tiere nach Satz 2 gegenüber der Thüringer 
Tierseuchenkasse bleibt davon unberührt. Im Fall einer Befreiung 
nach Satz 2 besteht für die betreffenden Tiere und deren Nach-
zucht grundsätzlich kein Anspruch auf Gewährung von Beihilfen 
der Thüringer Tierseuchenkasse. Im Einzelfall kann die Tierseu-
chenkasse hiervon eine Ausnahme zulassen.
(5) Tierhaltende Personen, die bis zum 28. Februar 2023 keinen 
amtlichen Erhebungsvordruck zur Verfügung gestellt bekommen 
haben, sind verpflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand bis 
zum 31. März 2023 der Tierseuchenkasse schriftlich oder elekt-
ronisch zu melden.
(6) Hat eine tierhaltende Person der Tierseuchenkasse die der 
Meldepflicht unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr innerhalb 
der jeweils maßgeblichen Fristen nach den Absätzen 2, 3 oder 
5 nicht oder nicht vollständig gemeldet, kann die Tierseuchen-
kasse auf der Grundlage des § 35 ThürTierGesG die amtlich 
anderweitig ermittelten Daten zu diesen Tieren zum Zwecke der 
Beitragserhebung nutzen.
(7) Viehhandel betreibende Personen haben die Zahl der im 
Vorjahr umgesetzten Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, Rinder, 
Schweine, Schafe und des umgesetzten Geflügels bis zum 1. 
Februar 2023 zu melden. Im Übrigen gilt Absatz 2 entsprechend. 
Viehhandel betreibende Personen im Sinne der Beitragssatzung 
sind natürliche oder juristische Personen, die

1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und
2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, die-

se Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben.

Amtliche Bekanntmachungen

Thüringer Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse  
über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen 

für das Jahr 2023

Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs. 1 Satz 3 
und 4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1 und 2, Abs. 3 Satz 
1 und Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes (ThürTier-
GesG) in der Fassung vom 30. März 2010 (GVBI. S. 89), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (GVBI. S. 
236), hat der Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse am 27. Okto-
ber 2022 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 
2023 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten wie 
folgt festgesetzt:
1. Pferde, Esel, Maultiere und

Maulesel
je Tier 4,20 Euro

2. Rinder einschließlich Bisons,
Wisente und Wasserbüffel

2.1 Rinder bis 24 Monate je Tier 6,00 Euro
2.2 Rinder über 24 Monate je Tier 6,50 Euro
3. Schafe und Ziegen
3.1 Schafe bis einschl. 9 Monate je Tier 0,10 Euro
3.2 Schafe 10 bis einschl. 18 Monate je Tier 0,85 Euro
3.3 Schafe ab 19 Monate je Tier 0,85 Euro
3.4 Ziegen bis einschl. 9 Monate je Tier 2,30 Euro
3.5 Ziegen 10 bis einschl. 18 Monate je Tier 2,30 Euro
3.6 Ziegen ab 19 Monate je Tier 2,30 Euro
4. Schweine
4.1 Zuchtsauen nach erster Belegung
4.1.1 weniger als 20 Sauen je Tier 1,20 Euro
4.1.2 20 und mehr Sauen je Tier 1,60 Euro
4.2 Ferkel bis einschl. 30 kg je Tier 0,60 Euro
4.3 sonstige Zucht- und

Mastschweine über 30 kg
4.3.1 weniger als 50 Schweine je Tier 0,90 Euro
4.3.2 50 und mehr Schweine je Tier 1,20 Euro
Absatz 4 bleibt unberührt.
5. Bienenvölker je Volk 1,00 Euro
6. Geflügel
6.1 Legehennen über 18 Wochen

und Hähne
je Tier 0,07 Euro

6.2 Junghennen bis 18 Wochen
einschließlich Küken

je Tier 0,03 Euro

6.3 Mastgeflügel (Broiler)
einschließlich Küken

je Tier 0,03 Euro

6.4 Enten, Gänse und Truthühner
einschließlich Küken

je Tier 0,20 Euro

7. Tierbestände von Viehhandel
betreibenden Personen

vier v. H. der
umgesetzten Tiere

des Vorjahres
(nach § 2 Abs. 7)

8. Der Mindestbeitrag beträgt für
jede beitragspflichtige tierhaltende
Person insgesamt

6,00 Euro

Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2023 keine 
Beiträge erhoben.
(2) Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere einer 
Art anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder gemein-
sam versorgt werden.
(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und Schlacht-
vieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten zugeführt wurde, un-
terliegen nicht der Beitragspflicht.
(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2 und 4.3.2 
wird je Tier um 25 v. H. ermäßigt, wenn:
1. Der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-Verord-

nung oder jede seiner Betriebsabteilungen ist im Ergebnis der Un-
tersuchungen gemäß dieser Verordnung für den Zeitraum 1. Januar 
2022 bis 31. Dezember 2022 in die Kategorie 1 eingestuft worden.
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gez. Heiko Schilling
Bürgermeister �  - Dienstsiegel -

Beschluss-Nr.: 228/18/22 vom: 12.12.2022
Beschlussgegenstand:
Beschlussfassung zur Förderrichtlinie für Vereine der Gemeinde 
Schleusegrund für 2023
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund beschließt die 
vorliegende Richtlinie zur Förderung ortsansässiger Vereine der 
Gemeinde Schleusegrund für 2023.
Diese Richtlinie tritt mit Vorliegen des gültigen Haushaltsplanes 
für 2023 in Kraft und endet am 31.12.2023.

Abstimmung:
Ja: 9 Stimmen Nein: 0 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen

gez. Heiko Schilling
Bürgermeister �  - Dienstsiegel -

Beschluss-Nr.: 229/18/22 vom: 12.12.2022
Beschlussgegenstand:
Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistungen für das Bau-
vorhaben „Instandsetzung Stützmauer Straße zur Schule“ im OT 
Biberschlag
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund beschließt die 
Vergabe der Bauleistungen für das Bauvorhaben „Instandset-
zung Stützmauer Straße zur Schule“ im OT Biberschlag der Ge-
meinde Schleusegrund an die Baufirma:

Bauunternehmung Ernst Wenk
Inh. Thomas Wenk e.K.
Schleifmühlenweg 13, 98660 Themar

mit der Angebotssumme von 68.733,75 €, inkl. MwSt.

Abstimmung:
Ja: 9 Stimmen Nein: 0 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen

gez. Heiko Schilling
Bürgermeister �  - Dienstsiegel -

Beschluss-Nr.: 230/18/22 vom: 12.12.2022
Beschlussgegenstand:
Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistungen für das Bau-
vorhaben „Einbau Behinderten- und Personal-WC im Gewürz-
museum Schönbrunn“
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund beschließt die 
Vergabe der Bauleistungen für das Bauvorhaben „Einbau Behin-
derten- und Personal-WC im Gewürzmuseum Schönbrunn“ an 
die Firma:

Lutz Rottenbach
Heizung & Sanitär
Rother Weg 11, 98630 Römhild OT Simmershausen

mit der Angebotssumme von 12.838,89 €, inkl. MwSt.

Abstimmung:
Ja: 9 Stimmen Nein: 0 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen

gez. Heiko Schilling
Bürgermeister �  - Dienstsiegel -

Beschluss-Nr.: 231/18/22 vom: 12.12.2022
Beschlussgegenstand:
Beschlussfassung zur Vergabe der Lieferleistung „Beschaffung 
Bauhoffahrzeug Kleintransporter mit Dreiseitenkipper“
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund beschließt die 
Vergabe der Lieferleistung „Beschaffung Bauhoffahrzeug Klein-
transporter mit Dreiseitenkipper“ an die Firma:

Autohaus Staffel GmbH & Co.KG
Ilmenauer Straße 36, 98553 Schleusingen

mit der Angebotssumme von 51.758,32 €, inkl. MwSt.

Abstimmung:
Ja: 9 Stimmen Nein: 0 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen

gez. Heiko Schilling
Bürgermeister �  - Dienstsiegel -

§ 3
Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch die 
Tierseuchenkasse von den tierhaltenden Personen erhoben. Die 
Beiträge nach § 2 Abs. 1 werden 30 Tage, die Beiträge nach § 2 
Abs. 3, 5 und 7 werden 14 Tage nach Bekanntgabe des Beitrags-
bescheides in voller Höhe fällig. Sofern aus Nachmeldungen 
nach § 2 Abs. 3 keine Beiträge resultieren, die über einen bereits 
entrichteten Mindestbeitrag hinausgehen, wird kein gesonderter 
Beitragsbescheid erstellt. Eine anteilige Rückerstattung von Bei-
trägen bei Minderung des Bestandes erfolgt nicht.

§ 4
(1) Für tierhaltende Personen, die schuldhaft
1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen Tier-

bestand nicht oder verspätet angeben, eine zu geringe Tier-
zahl angeben oder sonstige fehlerhafte Angaben machen 
oder

2. ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Beiträge 
nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen,

entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der Anspruch auf 
Entschädigung und Erstattung der Kosten nach § 16 Abs. 4 Satz 
2 TierGesG. Entsprechendes gilt für die Leistungen der Tierseu-
chenkasse nach § 20 und § 21 ThürTierGesG. § 18 Abs. 1 und 2 
TierGesG bleibt unberührt.
(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkas-
se kann erst erfolgen, wenn die tierhaltende Person die der Tier-
seuchenkasse im Zusammenhang mit der jährlichen amtlichen 
Erhebung nach § 18 Abs. 1 und 2 ThürTierGesG oder der Bei-
tragserhebung nach § 17 Abs. 1 ThürTierGesG gegebenenfalls 
aus Vorjahren geschuldeten rückständigen Beträge (Mahnge-
bühren, Auslagen, Säumniszuschläge) beglichen hat.
(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug 
auf Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, die vor 
der nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Meldefrist oder vor 
dem nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum gestellt wurden, 
absehen, wenn der Melde- oder Beitragspflicht im Veranlagungs-
zeitraum noch entsprochen wird.

§ 5
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft.
Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 27. 
Oktober 2022 beschlossene Satzung der Thüringer Tierseuchen-
kasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für 
das Jahr 2023 wurde in vorstehender Fassung mit Schreiben des 
Thüringer Ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen 
und Familie vom 9. November 2022 gemäß § 8 Abs. 2 und § 12 
Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGesG genehmigt.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Jena, 10. November 2022
Prof. Dr. Karsten Donat
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse

Beschlüsse des Gemeinderates
Beschluss-Nr.: 226/18/22 vom: 12.12.2022
Beschlussgegenstand:
Bestätigung der Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils der 
17. Gemeinderatssitzung vom 05.09.2022
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund bestätigt die Sit-
zungsniederschrift des öffentlichen Teils der 17. Gemeinderats-
sitzung vom 05.09.2022
Abstimmung:
Ja: 7 Stimmen Nein: 0 Stimmen Enthaltung: 1 Stimme

gez. Heiko Schilling
Bürgermeister �  - Dienstsiegel -

Beschluss-Nr.: 227/18/22 vom: 12.12.2022
Beschlussgegenstand:
Beschlussfassung zur Richtlinie der Gemeinde Schleusegrund zur 
Förderung junger Familien (Begrüßungsgeld) für das Jahr 2023
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund beschließt die 
„Richtlinie der Gemeinde Schleusegrund zur Förderung junger 
Familien“ (Begrüßungsgeld) für das Jahr 2023.
Diese Richtlinie tritt mit Vorliegen des gültigen Haushaltsplanes 
für 2023 in Kraft und endet am 31.12.2023.
Abstimmung:
Ja: 9 Stimmen Nein: 0 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen
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Für sie wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr gemäß § 27 
Abs. 3 Grundsteuergesetz durch diese öffentliche Bekanntma-
chung mit dem zuletzt veranlagten Betrag festgesetzt.
Soweit Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen oder durch 
Eigentumswechsel eintreten, wird hierüber ein entsprechender 
Grundsteuerbescheid erteilt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die Rechtswirkung eines schriftlichen Steuerbe-
scheides.

Die Grundsteuerhebesätze der Gemeinde Schleusegrund blei-
ben gegenüber dem Vorjahr unverändert.
Sie betragen:
a) für die land - und forstwirtschaftlichen Betriebe -

Grundsteuer A
�

300 v.H.
b) für Grundstücke -

Grundsteuer B
�

390 v.H.
der Steuermessbeträge.

Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächtigung zur Abbuchung 
der Grundsteuer erteilt haben, werden gebeten, die Grundsteu-
er 2023 - wie im zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt - zu 
entrichten oder eine Erklärung für Einzugsermächtigung / SEPA 
Lastschriftmandat für SEPA -Basislastschriften in der Gemeinde-
verwaltung zu erteilen.

Bankverbindungen
Kreissparkasse Hildburghausen
BIC: HELADEF1HIL
IBAN: DE90-8405-4040-1170-4002-28

Deutsche Kreditbank
BIC: BYLADEM 1001
IBAN: DE76-1203-0000-0001-1034-98

Volksbank Thüringen Mitte eG
BIC: GENODEF1SHL
IBAN: DE04-8409-4814-5503-3204-64

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden.
Der Widerspruch ist bei der Gemeindeverwaltung Schleuse-
grund, Eisfelder Straße 11, 98667 Schönbrunn schriftlich einzu-
legen oder zur Niederschrift zu erklären.
Bitte beachten Sie: Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungspflicht.

Kathrin Oeser
Steueramt / Kita

Richtlinie der Gemeinde Schleusegrund  
zur Förderung ortsansässiger Vereine

1. Vorbemerkungen
In Anerkennung der gesellschaftspolitischen, sozialen, karitati-
ven, kulturellen und traditionellen Bedeutung der Vereine, ihrer 
gemeinschaftlichen Arbeit und ihrer Leistungen fördert die Ge-
meinde Schleusegrund ortsansässige Vereine. Besondere Be-
achtung gilt hierbei den Vereinen, die sich satzungsgemäß der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen widmen.

Die Förderung erfolgt auf der Grundlage der haushaltsrechtlichen Be-
stimmungen und im Rahmen der jährlich zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel. Es besteht kein Rechtsanspruch auf eine Förderung. 
Mit dieser Richtlinie wird das Verwaltungsverfahren zur Verteilung der 
Vereinsfördermittel geregelt. Diese Förderrichtlinie wurde mit Ge-
meinderatsbeschluss-Nr.: 228/18/22 vom 12.12.2022 bestätigt.

2. Allgemeine Voraussetzungen für die Förderung

2.1 Eintragung im Vereinsregister
2.2 Der Verein, der einem Dachverband untergeordnet ist, mit 

einer Außenstelle in der Gemeinde, muss zum Zeitpunkt der 
Antragstellung mindestens zwei Jahre bestehen und seine 
Vereinstätigkeit im kommunalen Gebiet ausüben.

3. Arten der Förderung

Beschluss-Nr.: 232/18/22 vom: 12.12.2022
Beschlussgegenstand:
Bekanntmachung über den Beschluss zur Aufstellung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Schleusegrund mit den 
Ortsteilen Gießübel, Biberschlag, Lichtenau, Engenstein, Tel-
lerhammer, Langenbach, Steinbach sowie dem Kernort Schön-
brunn gemäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch)
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund hat am 
12.12.2022 mit Beschluss-Nr. 232/18/22 in öffentlicher Sitzung 
den Beschluss zur Aufstellung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Schleusegrund mit den Ortsteilen Gießübel, Bi-
berschlag, Lichtenau, Engenstein, Tellerhammer, Langenbach, 
Steinbach sowie dem Kernort Schönbrunn gefasst. Für den 
Flächennutzungsplan ist eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 
BauGB erforderlich.
Der Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes umfasst die 
Gemarkungen der zuvor genannten Ortsteile.
Begründung:
Die Aufstellung des Flächennutzungsplanes ist für die Sicherung 
und die weitere Entwicklung der Gemeinde Schleusegrund erforder-
lich. Hierbei werden die bereits bestehenden Nutzungen gesichert, 
bzw. Alternativen bei bestehenden Nutzungskonflikten geprüft. Da-
rüber hinaus werden z.B. Entwicklungsflächen für den Wohnungs-
bau und für Gewerbebetriebe untersucht und ausgewiesen.
Durch die Aufstellung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Schleusegrund wird eine geordnete städtebauliche Entwick-
lung, entsprechend der vorgenannten Maßgaben, erreicht. Der 
Gemeinde werden für die folgenden 10 - 15 Jahre Entwicklungs-
möglichkeiten aufgezeigt und diese entsprechend gesichert. Das 
Planungsziel wird unter Berücksichtigung des Bedarfes an Bau-
flächen, der demographischen Entwicklung und unter Beachtung 
der Möglichkeiten der Innenentwicklung umgesetzt.
Gleichzeitig werden aktuelle örtliche und überörtliche Fachpla-
nungen im Flächennutzungsplan dargestellt, um eine frühzeiti-
ge Berücksichtigung bei zukünftigen Entwicklungsabsichten der 
Gemeinde Schleusegrund zu ermöglichen.
Der Flächennutzungsplan, als vorbereitender Bauleitplan, dient 
damit den verbindlichen Bauleitplänen (Bebauungsplänen) als 
Grundlage für die geordnete städtebauliche Entwicklung!
Abstimmung:
Ja: 9 Stimmen Nein: 0 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen
Schleusegrund, den 14.12.2022 �  - Dienstsiegel-
gez. Heiko Schilling
Bürgermeister

Beschluss-Nr.: 233/18/22 vom: 12.12.2022
Beschlussgegenstand:
Beschlussfassung zur Erhöhung der Eintrittspreise Gewürzmuseum
Beschluss:
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund beschließt die 
Erhöhung der Eintrittspreise Gewürzmuseum wie folgt:

Erwachsener 5,00 €
Kind bis 5 Jahre Frei
Kind ab 5 Jahre 3,00 €
Familienkarte (2 Erwachsene +Kinder) 12,00 €
Führung bis 15 Personen 15,00 €
Führung ab 15 Personen 2,00 €

pro Person
Ermäßigung für Thüringer Wald Card, Gästekarte
(Erwachsener 20 %, Kind 15 %)

Abstimmung:
Ja: 9 Stimmen Nein: 0 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen

gez. Heiko Schilling
Bürgermeister �  - Dienstsiegel -

Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2023

durch öffentliche Bekanntmachung

- Gemeinde Schleusegrund -

Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft 
alle Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2023 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben.
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Informationen aus dem Rathaus

Hinweise für die Wintersaison 2023
Alle Haus- und Grundstückseigentümer sind aufgerufen, ihren 
Verpflichtungen zur Räum- und Streupflicht nachzukommen.
Grundlage hierfür ist die Satzung über die Straßenreinigung im 
Gebiet der Gemeinde Schleusegrund lt. Abschnitt III./Winter-
dienst § 8 und § 9.
Wer seine Räum- und Streupflicht selbst nicht erledigen kann, 
muss sich für diese Arbeiten private Hilfe organisieren oder ein 
gewerbliches Unternehmen beauftragen.
Des Weiteren bitten wir die Einwohner und Bürger der Gemeinde 
Schleusegrund das Streumaterial in den bereitgestellten Streu-
materialbehältern ausschließlich zu Streuzwecken bei Glätte im 
Straßenbereich zu nutzen.

Dienstleister für den Winterdienst in der Gemeinde Schleuse-
grund sind:

- die Fa. TSI GmbH & Co.KG Str.Meisterei
98673 Eisfeld
Tel.: 03686-616371 oder 0172-3671920
für die Landesstraßen
L 1137 - OT Lichtenau, Schönbrunn, Gießübel
L 1138 - OT Gießübel
L 1142 - OT Langenbach

- die Fa. Wolfschmidt GmbH Straßenverkehrstechnik,
98663 Heldburg/Käslitz
Tel.: 036871-2700 oder 0171-7660209, Hr. Kirchner
für die Kreisstraßen
K 519 - OT Steinbach, K 520 - OT Langenbach
K 521 - OT Gießübel, K 523 - OT Lichtenau
Engenstein, Biberschlag und Tellerhammer

- die Fa. Grötenherdt Transporte GmbH,
98553 Schleusingen
Tel.: 036874-7910 oder SERVICE-Winterdienst-
Ansprechpartner Hr. Jahn 0151-19050719
für die Kommunalstraßen in den Ortsteilen

- der Bauhof der Gemeinde Schleusegrund
Tel.: Bauamt 79741, Hr. Hörnlein
oder 0151-18044491, Hr. Gudd
für weitere Kommunalstraßen in den Ortsteilen

Bei Beschwerden oder Anfragen bitten wir die Bürger sich direkt 
mit dem Dienstleister in Verbindung zu setzen.

A. Hörnlein
Bauamtsleiter

Erfahrt alles Wichtige über den Schleuse-
grund in unserer neuen Bürgerbroschüre!

Ab sofort erhältlich in der Tourist Information und 
Gemeindeverwaltung Schleusegrund!

3.1 Vereinsförderung durch einen Sockelbetrag für jedes or-
dentliche Mitglied in Höhe von 5,00 €, für aktive Kinder und 
Jugendliche wird ein Sockelbetrag in Höhe von 15,00 € ge-
währt.
Bei der Gewährung des jährlichen Sockelbetrages ist eine 
aktuelle Mitgliederübersicht, die vom Vorstand unterzeichnet 
ist, vorzulegen. Diese Übersicht muss Name, Adresse und 
Geburtsdatum der Mitglieder enthalten.

3.2 Die Nutzung kommunaler Räume, Gebäuden und Plätze 
durch ortsansässige Vereine ist nach § 4 der Entgeltordnung 
der Gemeinde Schleusegrund vom 08.04.2008 mietfrei.

3.3 Für die Dauer der Gültigkeit dieser Richtlinie werden die bei der 
Nutzung anfallenden Betriebskosten durch die von den örtli-
chen Vereinen genutzten Räume/Gebäude wie folgt berechnet.
- Für die Nutzung von Räumen bis 60 m² wird ein Tages-

satz von 25,00 € erhoben.
- Für die Nutzung von Räumen über 60 m² wird ein Tages-

satz von 50,00 € erhoben.
- Bei jährlicher Nutzung von Räumen bis 60 m² wird ein 

Jahressatz von 380,00 € erhoben, (380,00 € der messba-
ren Nebenkosten).

- Bei jährlicher Nutzung von Räumen über 60 m² wird ein 
Jahressatz von 760,00 € erhoben, (760,00 € der messba-
ren Nebenkosten).

3.4 Die Sonderförderung für projektbezogene Maßnahmen wird mit 
50 % gefördert, jedoch ist ein Förderbetrag in Höhe von maximal 
500,00 € möglich. Für folgende Maßnahmen ist dies möglich:
- Kinder- & Jugendarbeit
- Veranstaltungen / Vereinsjubiläen
- Ehrungen und Anerkennungen
Diese Förderung kann jährlich nur für eine Maßnahme ge-
währt werden.

3.5 Projektbezogene Maßnahmen mit einer beantragten Förder-
höhe über 500,00 € bedürfen der Sonderzustimmung.

4. Antragstellung

4.1 Der Antrag wird an den zuständigen Ausschuss für Sozia-
les, Bildung, Kultur & Sport gestellt, von diesem begutachtet, 
votiert und zur Entscheidung an den Haupt- & Finanzaus-
schuss empfohlen.

4.2 Die Antragstellung erfolgt bis zum 31.03. des laufenden Ka-
lenderjahres.

4.3 Zur Antragstellung ist das derzeitige gültige Antragsformu-
lar auszufüllen. Ein aktueller Auszug des Vereinsregisters ist 
beizulegen.

5. Antragsbearbeitung für Sonderförderung projektbezo-
gener Maßnahmen

Voraussetzung für die Ausreichung der Fördermittel ist, dass 
nach Beendigung der Maßnahme ein Verwendungsnachweis ge-
führt und vorgelegt wird.
6. Härtefallregelung

6.1 Bei der kommerziellen Nutzung kommunaler Räume/Ge-
bäude durch Vereine, die auf der Grundlage einer Nutzungs-
vereinbarung getroffen wurde und bei denen Eintrittsgelder 
erhoben werden, kann auf Grund einer unverschuldet auf-
tretenden Härtefallsituation in der Gemeinde ein Antrag auf 
finanzielle Unterstützung gestellt werden.

6.2 Dem Antrag ist zur Begründung eine detaillierte Aufstellung 
des Finanzierungsplanes der Veranstaltung beizufügen. Der 
Antrag wird im zuständigen Ausschuss bearbeitet und ent-
schieden.

7. Schlussbestimmung
Über die Vergabe der Fördermittel des laufenden Jahres wird zu 
Beginn des nachfolgenden Jahres durch den zuständigen Aus-
schuss gegenüber dem Gemeinderat Rechenschaft abgelegt 
und etwaige Schlussfolgerungen für die Folgejahre getroffen.
8. Inkrafttreten
Diese Richtlinie tritt mit Vorliegen des gültigen Haushaltsplanes 
für 2023 in Kraft und endet am 31.12.2023.

Schleusegrund, den 14.12.2022
gez. Heiko Schilling
Bürgermeister
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Mitteilungen

Stellenausschreibung
Die Stadt Schleusingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

IT- Multiplikator (m/w/d)

Befristet für 2 Jahre (39 Stunden/ Woche)

Die Stadt Schleusingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
vorbehaltlich der abzuschließenden Zweckvereinbarung einen 
IT-Multiplikator (m, w, d) für eine Arbeitsgemeinschaft mit der 
Gemeinde Auengrund, der Verwaltungsgemeinschaft Feldstein 
der Gemeinden Schleusegrund und Masserberg, zunächst be-
fristet für 2 Jahre mit einem Beschäftigungsumfang von 39 Wo-
chenstunden.
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD- VKA). Die Eingruppierung erfolgt 
vorbehaltlich einer Überprüfung und bei Erfüllung der tarif-
rechtlichen, fachlichen und persönlichen Voraussetzungen bis 
Entgeltgruppe 8, Teil I der Entgeltordnung zum TVöD - VKA.

Ihr Aufgabengebiet:
• Betreuung der vorhandenen Systemtechnik, Netzwer-

ken und DV-Verfahren innerhalb der Arbeitsgemeinschaft 
bzw. der beteiligten Körperschaften

• Anwendersupport für alle IT-Anfragen, sowie First- und 
Second-Level-Support für Hardware (PC´s, Notebooks, 
Druckersysteme), Software

• Analyse und Behebung von Störungen im Bereich Hard-
ware, Software und Betriebssysteme

• Leitung, Betreuung und Gestaltung von hausinternen 
IT-Projekten (hauptsächlich E-Government-Projekte und 
bereits bestehende DV-Verfahren)

• Unterstützung bei der Auswahl und Einführung von Fach-
verfahren, Apps und Formularen

• Entwicklung von Ideen und Verbesserungen der IT-Pro-
zesse und DV-Verfahren

• Ansprechpartner im IT-Bereich für unsere Mitarbeiter
• Zusammenarbeit mit IT Sicherheits- und Datenschutzbe-

auftragten
• Schulungen der Mitarbeiter
• Beantragung und Verwalten von Fördermitteln
• Aufbau und Führung eines Ticketsystems zur Dokumen-

tation
Die Übertragung weiterer Aufgaben im Rahmen des Sachge-
biets bleibt vorbehalten.

Was wir Ihnen bieten:
• eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle beruf-

liche Aufgabenstellung Fortbildungen und Qualifizierun-
gen

• einen attraktiven Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
• flexible Arbeitszeit im Rahmen von Gleitzeitregelungen
• eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der 

Erfüllung der tariflichen Voraussetzungen entsprechend 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit 
allen üblichen sozialen Leistungen im öffentlichen Dienst 
(u.a. betriebliche Altersvorsorge)

• Reisekostenerstattung innerhalb der Zweckvereinbarung
• Leistungsorientierte Vergütungsbestandteile im Rahmen 

des TVöD

Anforderungen:

• abgeschlossene Ausbildung zum Fachinformatiker 
(m/w/d) vorzugsweise auf dem Gebiet Anwendungs-
entwicklung bzw. Systemintegration oder zum System-
techniker bzw. Systemelektroniker, Informatikkaufmann, 
IT-System-Kaufmann oder vergleichbare Qualifikation, 
Ausbildung mit gleichwertigen Fähigkeiten und Kenntnis-
sen

• Berufserfahrung im Benutzersupport in einer Windows-
basierten Office-Umgebung

• anwendungsbereite Kenntnisse über Windows 10/11, 
MS Office, Standards wie z.B. Microsoft-Technologien 
(Server, Client-Systeme,…)

• Erfahrungen im Umgang mit technischen Geräten wie 
Notebooks, Druckern, Scannern, etc.

• Teamfähigkeit, überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft 
und Zuverlässigkeit

• analytische Fähigkeiten und eine lösungsorientierte 
Denkweise

• einschlägige Berufserfahrung ist erwünscht, aber nicht 
Voraussetzung

• ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und Beratungs-
kompetenz

• anwendungsbereite Kenntnisse im Vertrags- und Verga-
berecht

Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Bewerbungsunterlagen einschließlich einschlägiger 
Abschluss - und Arbeitszeugnisse bis zum 15.02.2023 an die 
Stadtverwaltung Schleusingen, Personalabteilung, Markt 9, 
98553 Schleusingen, bzw. per Mail an personal@schleusin-
gen.de.

Telefonische Auskünfte erteilt Frau Ittig, 036841 34722.

Sofern Sie Ihrer Bewerbung keinen ausreichend frankierten 
DIN-A4-Rückumschlag beifügen, wird unsererseits davon 
ausgegangen, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen 
verzichten. In diesem Fall werden wir Ihre Unterlagen nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten. 
Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten werden nicht 
erstattet.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigen Sie einer Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Bewerbungsver-
fahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit mög-
lich.

Die Stadt Schleusingen fördert die Gleichstellung aller 
Mitarbeiter:innen und begrüßt deshalb Bewerbungen unab-
hängig von ethnischer, kultureller oder sozialer Herkunft, Al-
ter, Religion, Weltanschauung, eventueller Behinderungen 
oder sexueller Identität. Schwerbehinderte und gleichgestellte 
Bewerber:innen werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Schleusingen, 08.12.2022
gez. André Henneberg
Bürgermeister
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Am 10.12.2022 fand der diesjährige Weihnachtsmarkt in Biber-
schlag statt.
Eröffnet wurde dieser von den Turmbläsern. Weit hinaus schall-
ten die weihnachtlichen Klänge. Die Organisation der Veranstal-
tung lag unter der Verantwortung der Kirmesgesellschaft Biber-
schlag, den Bibergrundmusikanten und der Kirchgemeinde.

Es war rundum eine gelungene Veranstaltung. Für jeden Ge-
schmack wurde etwas geboten. Von kulinarischer Versorgung, 
über den Besuch des Weihnachtsmannes sowie Kutschfahrten 
für die Kinder. Alle Besucher konnten sich hier auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest einstimmen.

gez. H. Fiedler

Gießübler Weihnacht
Zu einem stimmungsvollen, vielseitig bunt gemischten Programm 
luden die Neunbrunnvokalisten unter Leitung von Axel Amm am 
1. Weihnachtsfeiertag in den kleinen Saal des Gießübler Kultur-
hauses ein.

Dabei gab es das musikalische Zusammenspiel der Vokalisten 
mit der Gießübler Blasmusik zu bestaunen. Im berühmten Lied 
des Little Drummer wurde der Mann an der Trommel, Alfred Ham-
mer direkt in den Gesang mit einbezogen. Auch gaben die Akteu-
re einen Sketch über das Schachspiel zum Besten, wobei Daniel 
Sturm und Sebastian Heyder alias Hans-Joachim Preil und Rolf 
Herricht, über das Schlagen eines Pferdes und das Setzen eines 
Zuges die Lachmuskeln der Besucher arg strapazierten. „Ich bin 
der Vorhang“ so begann der Auftritt von Neuschauspieler Sebas-
tian Heyder im Theaterstück „Eine Kokosnuß für Aschenbrödel“. 
Die Neufassung des Weihnachtsklassikers bedurfte natürlich 
eine gewisse Vorkenntnis der Gäste.

Der Gemischte Chor Gießübel unter Leitung von Gunter Heß 
bot vorzügliche Sangeskunst, wobei der Adventsjodler ein Oh-
renschmaus für alle Anwesenden, auch Bürgermeister Schilling 
und Frau gaben sich die Ehre, war. Im Übrigen konnten viel weih-
nachtliche Weisen mitgesungen werden, da mittels moderner 
Technik die Texte an eine Wand projiziert wurden, ein Angebot 
das viel Widerhall fand.

Den Abschluss des Programms bildete schließlich die Eigenkom-
position der Vokalisten.“Es hat ein Schneala geschneit, nachten 
in der Früh, ich mach die Schneaschüh zu und gea dann Qua-
renbarch hinterhie“. Die Blasmusiker aus Gießübel rundeten den 
gelungenen Abend ab und luden dann zum Tanz, wobei Gun-
ter Heß und Siegfried Rückert mit ihren Ehefrauen Renate bzw. 
Christel die Tanzrunden eröffneten. Wem da nicht warm wurde, 
der durfte die Feuerzangenbowle von Axel Amm probieren.

gez. H. Fiedler

Vereine und Verbände

Gelungener Weihnachtsmarkt in Biberschlag

Bei Frau Hertrich gewann jedes Los
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Kirchliche Nachrichten

Termine der Kirchgemeinde

Sonntag,15.01.2023
10.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Schönbrunn
Samstag, 21.01.2023
18.00 Uhr Gottesdienst in moderner Form, Kirche Biber-

schlag
Sonntag, 22.01.2023
10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrhaus Schönbrunn
Sonntag, 29.01.2023
10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrhaus Schönbrunn

Kinderbibelsamstag
am 14.1.2023 von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
im Albert Schweitzer Haus Schönbrunn

Bleiben Sie gesund!

Mit freundlichen Grüßen
i.A. Edeltraut Seidler
Vakanzvertretung/ Gemeindepädagogin
Evang.-Luth Pfarramt Schönbrunn
Neustädter Straße 33 - 98667 Schönbrunn
pfarramt-schoenbrunn@t-online.de
Tel. 036874/72255 | Fax 036874/38121

Kindertagesstätte

Herzliche Einladung zum Babytreff
Alle zukünftigen Kitakinder sind mit ihren Eltern wieder 
recht herzlich zum Babytreff eingeladen.

Ort: Kita „Sonnenblume“ Schönbrunn
Wann: immer vierzehntäglich mittwochs

18.01.2023 01.02.2023 15.02.2023
Uhrzeit: 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Hier ist ausreichend Zeit sich untereinander auszutau-
schen und Kontakte zu knüpfen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Team der Kita Sonnenblume

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, den 25.01.2023

Nächster Erscheinungstermin

Samstag, den 04.02.2023

Sonstiges
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- w- w- w- was gias gilt?t?
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FFaammiiliieennppflfleeggeezzeeiitt
1100 AArrbbeeiittssttaaggee ssttaa�� 88 WWoocchheenn..

Quellen: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Pflegefall in der Familie? 

06131 / 26 52 03406131 / 26 52 034

Jetzt kostenlos telefonisch 

beraten lassen: 
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